
STADTRAT ELLRICH Ellrich, den  

 

Vorlage zum  Beschluss-Nr. 140-19/24                          
 
Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben 
 
Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen 
 
 

 
 

1. Bezeichnung des Beschlusses 
 

 

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 08.03.2021 
 

 

2. Beschlusstext: 
 
 

 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Nieder-
schrift der öffentlichen Sitzung vom 08.03.2021. 

 

3. Einreicher 
 

 

Der Bürgermeister 

 

4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates 
(Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung 
wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?) 
 

 

ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils gültigen Fas-
sung  
 

 

5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der 
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw. 
ergänzt werden? 

 

 

 
Keine 

 

6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die 
 Beschlussvorlage beraten  

      b) mit wem soll sie beraten werden? 
 

 

 
 

 

7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
gen hat die Beschlussvorlage? 

 

 

 

 

8. Veröffentlichung des Beschlusses? 
 

 

Ja 

 

9. Verteiler 
 

 

Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder: 20 + 1 Ja – Stimmen: ……. 

davon anwesend: ……. Nein – Stimmen: ……. 

  Enthaltungen: ……. 
 

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: 
-keine- 
 
 

Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt. 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 

 

 



 

Begründung zum Beschluss Nr.: 140-19/24  

 
 
 
 
 

Beschlusstext:  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 08.03.2021.  
 
 

Begründung: 

 
Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Stadtverwaltung Ellrich 
Der Bürgermeister 
 
 
Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Ellrich am 08.03.2021, Haus des Gastes Sülzhayn 
 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr  Ende: 21:00 Uhr 
 
 
Anwesende:   Herr Pasenow (Bürgermeister) 
 
Stadtratsmitglieder:  Herr Badowsky, Herr Berke, Herr Bodenlos, Herr Flohr, Herr Holzhause,  

Herr Kieser, Frau Kirchner, Herr Kirchner, Herr König, Herr Künzel,  
Herr Mörschel, Frau Nebelung, Herr Philipp, Herr Probst, Herr Probst,  
Herr Reichhardt, Herr Schlichting, Herr Weiß, Herr Weyand 

 
Ortsteilbürgermeister:  Herr Birkefeld, Her Krug, Herr Pförtner 
 
Sachgebietsleiter:  Herr Schwarze 
 
Entschuldigt:   Frau Oeftiger, Frau Fischer, Herr Ehrhold  
 
Bürger:   4 
 
Gäste:    Frau Hoche, Herr Rothenberg, Herr Blum (TA) 
 
 
Tagesordnung 
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit   
02. Feststellung der Tagesordnung 
03. Informationen des Bürgermeisters 
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  Ortsteilbürgermeister 
05. Bürgerfragestunde 
06. Beschluss-Nr. 121-19/24 
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.12.2020 
07. Beschluss-Nr. 122-19/24 

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der  Kindertagesein-
richtungen in kommunaler Trägerschaft und die Inanspruchnahme von  
Verpflegungsangeboten der Stadt Ellrich 

08. Beschluss-Nr. 124-19/24 
2. Änderung zur Satzung zur Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten und  
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ellrich   

09. Beschluss-Nr. 125-19/24 
       Verlängerung der Sanierungsdurchführung gemäß § 235 (4) BauGB 
10. Aussprache 
       Neubesetzung der Baumschutzkommission   
11. Beschluss-Nr. 127-19/24 
       Projekt „Ein Kind ein Baum“ 
12. Geschlossene Sitzung 
 
 
 
 
 
 



01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit   
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung um 19:00 Uhr und wies darauf hin, dass seit Freitag, den 19.02.2021 gemäß 
Dritter Thüringer Verordnung über außerordentliche Sondermaßnahmen zur Eindämmung einer sprunghaften Aus-
breitung des Coronavirus SARS-CoV-2 eine qualifizierte Gesichtsmaske bei Sitzungen von kommunalen Gremien zu 
verwenden ist. Danach gratulierte der Bürgermeister zum Frauentag und verwies dabei darauf, dass der Tag Anlass 
sein sollte um darauf hinzuweisen, dass Artikel 3 des Grundgesetzes im Alltag zu leben ist. Der Bürgermeister stellte 
die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. Die Einladungen sind per Zustellnachweis 
am 25., 26. und 27.02.2021 zugestellt. Von 20+1 Stadtratsmitgliedern waren 20 stimmberechtigt anwesend. Die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit wurden somit festgestellt. 
 
 
02. Feststellung der Tagesordnung 
Der Bürgermeister ließ über die Tagesordnung abstimmen. Diese wurde einstimmig festgestellt. 
 
 
03. Informationen des Bürgermeisters 
 Eilbeschlüsse  

Der Bürgermeister informierte darüber, dass im Dezember letzten Jahres drei Eilbeschlüsse gefasst wurden. 
Diese wurden auch im RIS eingestellt. Es wurden folgende Eilbeschlüsse gefasst: 
1. Eilbeschluss für den Vollzug des § 70 Abs. 4 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung – hierbei handelt es 

sich nur um eine Umbuchung aufgrund eines Programmfehlers  
2. Eilbeschluss für den Vollzug des § 58 ThürKO – Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben aufgrund 

TV Corona-Sonderzahlung  
3. Eilbeschluss zur gemeinsamen Beauftragung zum Bau des Radweges, Abschnitt Ellrich – Landesgrenze Nie-

dersachsen, zwischen TLBV und der Stadt Ellrich  
Die Eilbeschlüsse sind den Stadträten per Mail zugegangen.  

 
 Landratswahl  

Am 25.04.2021 findet die Landratswahl statt. Der Termin für die Stichwahl ist der 09.05.2021.  
Die Wahlkosten werden am Ende spitz abgerechnet und nicht pauschal. 
Die Wahlkreise bleiben gleich und die Wahllokale sind soweit organisiert. Auf Schulen und Altenheime musste 
verzichtet werden, sodass andere Wahllokale gefunden werden mussten. 

 
- Ellrich: Edeka Parkplatz Zelt, Sportlerheim, Horizont e. V. 
- Werna: Feuerwehrgerätehaus  
- Appenrode: Gaststätte „Am Ellern“ 
- Gudersleben: Lindengut 
- Rothesütte: Dorfgemeinschaftshaus 
- Sülzhayn: Haus des Gastes 
- Woffleben: wird vertragliche Vereinbarung geben mit Gaststätte „Jägerhof“; dies wurde am  
   heutigen Tag besprochen 

 
Die nächsten Sitzungstermine sind für den 26.04.2021 und 10.05.2021 vorgesehen. Der Bürgermeister hat auf-
grund der Wahltermine um Verschiebung einer Woche nach hinten gebeten. Eine weitere Besprechung wird 
darüber erfolgen. 

 
 Baumaßnahmen 

Schulstraße:   
- Maßnahme wird um 3.500,00 EUR mehr kosten durch Bordstein 
- soll die Straßenkante vor Abbruch durch parkende Fahrzeuge schützen  
- eine spätere Instandsetzung wäre deutlich kostenintensiver  
Gipsstraße:  
- im Bauausschuss wurde die Gipsstraße besprochen  
- Planungsunterlagen liegen seit 04.03.2021 vor 
- dies wird man im Detail im Bauausschuss besprechen  

 
 
 



Wolfsgraben:  
- Kanaldeckelarbeiten sollen vorgenommen werden 
- dies muss vor Sanierung Wernaer Straße erfolgen 
- dem Plan der Sperrung wurde entsprechend zugestimmt 

 
Appenrode: 
- Baumaßnahme die letztes Jahr begonnen wurde, wird in dem Zeitraum 15.03.2021 bis  
   30.04.2021 fertiggestellt werden 

 
Wernaer Straße:  
- der Bürgermeister zeigte verfügten Entwurf der Umleitung 
- geplant den LKW-Verkehr vor Walkenried über Holbach umzuleiten 
- Pkw-Verkehr soll über Burgbergsiedlung umgeleitet werden 
- am 15.03.2021 ist der Beginn der Maßnahme geplant  

 
Herr Weyand sagte, dass er es bereits im Hauptausschuss angesprochen hatte. Er sieht es im Hinblick auf die 
Baumaßnahme als notwendig an, auf die Gewerbetreibenden zuzugehen. Man sollte als Stadt überlegen, wie 
man die Gewerbetreibenden jetzt unterstützt kann, unter anderem durch Werbung, dass die Geschäfte geöff-
net sind. Es ist wichtig den Gewerbetreibenden zu zeigen, dass man sie unterstützt. 

 
Der Bürgermeister sagte, dass der eigentliche Plan viel detaillierter ist. Man wartet auf neue Verordnung, um 
zu schauen, welche Geschäfte geöffnet sein werden. Die Verordnung wird erst am 15.03.2021 erscheinen. Der 
Plan liegt erst seit heute vor. Der Bürgermeister stimmte Herrn Weyand zu, dass man darauf hinweisen muss. 
Die Dauer wird ungefähr 3 Monate betragen.  

 
 Regionales Entwicklungskonzept  

- wurde auf Landkreisebene eröffnet  
- jeder kann sich individuell daran beteiligen  
- Ziel der Stadtverwaltung ist es, das ISEK dort mit anzubinden; dies wurde den Projektleitern auch  
  so mitgeteilt 

 
 Gedenken 

- am 10.04.2021 um 10 Uhr wird wahrscheinlich die Gedenktafel mit dem Jugend für Dora e. V. eröffnet; 
nach Bekanntmachung der neuen Verordnung werden die Bürger dann weiter informiert  

- am 12.04.2021 um ca. 15 Uhr findet die Gedenktagveranstaltung Außenlager Juliushütte statt; Herr Dr. Uhl 
wird wahrscheinlich teilnehmen; ob Herr Dr. Wagner mitkommen kann, steht noch nicht fest; nach dem 
15.03.2021 wird Detailplanung aufgrund neuer Verordnung erfolgen 

- Entwürfe Planungswettbewerb sind zur Veröffentlichung freigegeben; Absicht in Johanniskirche zu veröf-
fentlichen; Termin wird bekannt gegeben und Rücksprache mit Pfarrer wird erfolgen; Hygienekonzept wird 
aushängen 

 
 Stadtwald 

- im Haupt- und Vergabeausschuss wurden Beschlüsse vorgenommen  
- morgen findet Termin mit Herrn Blum (TA), dem Förster Herrn Kleemann, dem Bürgermeister und Herrn 

Schwarze (Sachgebietsleitung Bau und Umwelt) im Stadtwald statt  
- wichtig Bevölkerung zu informieren über Vorgänge im Stadtwald  

 
 
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  Ortsteilbürgermeister 
Der Bürgermeister teilte mit, dass, wie auch den Medien und der Kreishomepage zu entnehmen ist, die erste Lesung 
der Haushaltssatzung  auf der Tagesordnung steht. Des Weiteren geht es um die Fortschreibung der Schulnetzpla-
nung, dies betrifft vorerst nicht Ellrich, sondern Ilfeld und Niedersachswerfen.  Die radverkehrliche Erschließung 
Rothesütte - Sophienhof steht ebenfalls auf der Tagesordnung.   
 
Herr Künzel wies darauf hin, dass es im Ausschuss wieder um die gelbe Tonne gehen wird. Dies hatte sich verzögert. 
Seit heute werden sie angeliefert und verteilt. Wer genaueres dazu wissen möchte, kann dies im Internet nachlesen 
oder im Abfallkalender nachschauen. Danach gratulierte Herr Künzel zum internationalen Frauentag. Des Weiteren 



sagte Herr Künzel, dass das Osterfeuer in diesem Jahr wieder nicht stattfinden wird und fragte, was mit dem Brenn-
material gemacht wird. Wenn es liegen bleibt, würde sich die Fläche wie ein Biotop entwickeln und dies wird nicht 
mehr abzubrennen sein. Er fragte, wer die Entscheidung dazu trifft. Der Bürgermeister erklärte im Hinblick auf das 
Osterfeuer, dass es nicht zulässig ist Brennmaterial dafür anzuliefern. Hierfür wird man eine Klärung finden. 
  
Herr Birkefeld sagte, dass man bezüglich des Osterfeuers schon in Kontakt mit der Freiwilligen Feuerwehr steht. 
Der Bürgermeister sagte, dass man auf die neue Corona Verordnung am 15.03.2021 wartet.  
 
Herr Weyand informierte darüber, dass das Umweltministerium einen Wettbewerb für den Thüringer Umweltpreis 
startet. Die Bewerbungsfrist läuft bis Ende Mai. Weitere Informationen erhält man über die Internetseite des Um-
weltministeriums. Des Weiteren dankte er dem Harzklub für die Bereitstellung einer Fläche für ein Plakat für den 
Radweg. Er möchte alle Ortsteilbürgermeister dazu aufrufen, es sich anzuschauen und würde es erneut zur Verfü-
gung stellen. Des Weiteren hat sich der stellvertretende Schulleiter der Regelschule über das Projekt „Stadtradeln“ 
erkundigt. Er würde dies sehr gern wieder in diesem Jahr durchführen gemeinsam mit der Stadt.  
 
Frau Nebelung bedankte sich für die Blumengrüße zum Frauentag. Sie sagte, dass man in den letzten Jahren vieles 
bewegt hat und man sollte sich auf die wesentlichen Dinge konzentrieren. Des Weiteren bedankte sie sich im Zu-
sammenhang mit der Straßenplanung auch bei der Stadtverwaltung, dem Bauhof und den Bürgern. Zudem wies sie 
bezüglich des Wettbewerbs „Stadtradeln“ darauf hin, dass die Schule sich momentan durch Homeschooling und 
Präsenzunterricht organisiert. Sie bittet Herrn Weyand in der Hinsicht bezüglich der Umsetzung auf sie zuzukom-
men. 
 
Frau Kirchner sagte, dass der Sachstand des Osterfeuers in Sülzhayn wie in Woffleben ist. Diesbezüglich müsste mit 
der Feuerwehr gesprochen werden. Der Bürgermeister sagte, dass man sich darum kümmern wird.  
 
Herr Krug fragte, ob die Frühjahrsputzaktion in diesem Jahr stattfindet. Man könnte dies auch in einem kleineren 
Rahmen durchführen. Der Bürgermeister antwortete, dass dies im Haus besprochen werden soll und er sich bei den 
Ortsteilbürgermeistern melden wird.  
 
Herr Birkefeld teilte mit, dass die Straßenbaumaßnahmen in Woffleben wieder angelaufen sind. Die Frage bezüglich 
des „Sauberhaften Ellrich“ wurde auch an ihn herangetragen. Des Weiteren renoviert der Ortsteilrat zurzeit das 
Dorfgemeinschaftshaus. 
 
 
05. Bürgerfragestunde 
Herr Weyand wies darauf hin, dass bei der ehemaligen Stuhlfabrik ein Stahlcontainer steht, welcher eine Gefahren-
quelle für Kinder ist. Des Weiteren bittet die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen darum, schnellstmöglich den Wirt-
schaftsausschuss einzuberufen. Da besprochen werden muss, wie man die Gewerbetreibenden unterstützen kann. 
Der Bürgermeister sagte, dass man sich darum kümmern wird.  
 
 
06. Beschluss-Nr. 121-19/24 
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.12.2020 
Zur Niederschrift gab es keine Ergänzungen oder Anmerkungen.  
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.12.2020. Der Beschluss 
wurde einstimmig gefasst.  
 
 
07. Beschluss-Nr. 122-19/24 
       1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der    
       Kindertageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft und die Inanspruchnahme von  
       Verpflegungsangeboten der Stadt Ellrich 
Der Bürgermeister erklärte, dass es verschiedene Gesetzesentwürfe hinsichtlich der Kitabeiträge gibt. Sobald es 
entschieden wurde, wird Umsetzung erfolgen.  
 
Der Bürgermeister erklärte, dass es sich um keine Änderung der Beiträge handelt. Nach Rücksprache mit der Kom-
munalaufsicht, hat diese darum gebeten den Vollzug zu konkretisieren. Darüber erfolgten Besprechungen mit den 
Elternbeiräten und dem Sozialausschuss. Man hatte festgestellt, dass, wenn eine Abbuchung der Beiträge zum 1. 



eines jeden Monates erfolgt, es zu einer Überschneidung der Kontodeckung kommen kann, wenn das Gehalt eben-
falls am 1. gebucht wird. Man möchte den Eltern damit entgegenkommen. 
 
Mit dem Elternbeirat wurde gemeinsam mit dem Sozialausschussvorsitzenden am 02.02.2021 darüber gesprochen. 
Seitens der Eltern gab es keine Bedenken. Die einstimmigen Empfehlungen zur Zustimmung liegen seitens des So-
zialausschusses und des Haupt- und Vergabeausschusses vor. Seitens der Stadtratsmitglieder bestanden keine Fra-
gen. 
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft und die Inanspruchnahme von Ver-
pflegungsangeboten der Stadt Ellrich. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.  
 
Die Veröffentlichung der Satzung wird nach Vorlage bei der Kommunalaufsicht vorgenommen.  
 
 
08. Beschluss-Nr. 124-19/24 
       2. Änderung zur Satzung zur Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten und  
       ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ellrich   
Im Haupt- und Vergabeausschuss wurde bereits ausgeführt, dass es sich bei der Satzungsänderung um eine Ergän-
zung des Satzes: „Besteht Anspruch auf mehrere Aufwandsentschädigungen nach § 1 Abs. 1 dieser Satzung, so 
werden diese nebeneinander gewährt.“ handelt. Da man bereits schon so verfährt, gibt es keine Änderung in der 
Umsetzung. Der Haupt- und Vergabeausschuss gibt die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die 2. Änderung zur Satzung zur Regelung der Aufwandsentschädigung für 
die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ellrich, die 
ständig zu besonderen Dienstleistungen herangezogen werden. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.  
 
 
09. Beschluss-Nr. 125-19/24 
       Verlängerung der Sanierungsdurchführung gemäß § 235 (4) BauGB 
Es ist eine Verlängerung durchzuführen, um Fördermittelanträge in die Wege leiten zu können. Der Ablauf würde 
in diesem Jahr nach über 20 Jahren stattfinden. Die einstimmigen Empfehlungen zur Zustimmung liegen durch den 
Bau- und Umweltausschuss vor sowie durch den Haupt- und Vergabeausschuss.  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt auf Grundlage des § 142 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Verbindung mit § 39 der 
Thüringer Kommunalordnung in der zum Zeitpunkt des Beschlusses jeweils aktuellen Fassung die Verlängerung des 
Durchführungszeitraums der Sanierung für das Sanierungsgebiet „Stadtkern“ bis zum 31.12.2030. Der Beschluss 
wurde einstimmig gefasst.  
 
 
10. Aussprache 
       Neubesetzung der Baumschutzkommission   
In der letzten Stadtratssitzung hat man versprochen den Tagesordnungspunkt nachzuholen. Nach der letzten Sit-
zung des Bau- und Umweltausschusses war klar, dass noch einige Sachen abgearbeitet werden müssen. Es wurden 
alle aktuellen Mitglieder angeschrieben und es erfolgte ein Aufruf in der Märzausgabe des Amtsblatts. Im nächsten 
Bau- und Umweltausschuss wird weiter dazu vorgetragen werden. 
 
Herr König sagte, dass es schon erste Vorschläge zur Neubesetzung gibt. Die Baumschutzkommission soll aus fünf 
Mitgliedern bestehen und keine Stellvertreter haben. Man wartet nun ab, wie die Rückmeldungen sind. Seitens der 
Stadtratsmitglieder gab es keine Ergänzungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



11. Beschluss-Nr. 127-19/24 
       Projekt „Ein Kind ein Baum“ 
Der Bürgermeister erklärte, dass in der letzten Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Herr Söllner zu dem Pro-
jekt vorgetragen hatte.  
 
Herr König teilte mit, dass der Bau- und Umweltausschuss einstimmig die Zustimmung empfiehlt. Der Vortrag von 
Herrn Söllner war sehr interessant. In Gudersleben wurde er schon mehrfach auf das Projekt angesprochen. 
 
Der Bürgermeister erklärte, dass man gemeinsam mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Erfahrungen aus-
tauschen möchte und Projekte nach Möglichkeit umsetzen möchte. Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald ist ein 
neuer Partner für die Stadt Ellrich. Man freut sich auf die Zusammenarbeit. Die Verwaltung empfiehlt die Annahme 
des Beschlusses. 
 
Die einstimmigen Empfehlungen zur Zustimmung liegen seitens des Bau- und Umweltausschusses sowie des Haupt- 
und Vergabeausschusses vor.  
 
Der Stadtrat beschließt das Projekt „Ein Kind ein Baum“ ab 2021 umzusetzen. Der Beschluss wurde einstimmig 
gefasst.  
 
 
Der Bürgermeister hat die Sitzung um 20:10 Uhr für 10 Minuten unterbrochen. Danach stellte der Bürgermeister 
die Geschlossenheit her. 
 
 
Für die öffentliche Sitzung: 
 
Ellrich, den 23.03.2021 
 
 
 
Sarah Krieghoff    Henry Pasenow 
Protokollführerin   Bürgermeister 
 
 
 
 


